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Das Kleinstmoor liegt in einer kleinen Senke im kuppigen Sander 90 m NW des Zierzsees, umgeben von strukturreichem Laubmischwald. 
Durch den umliegenden Wald wird das Biotop stark beschattet. Es herrschen nasse eutrophe Standortverhältnisse, unter denen im Zentrum 
ein schwingendes Sumpffarn-Ried mit Rasen-Schmiele und Wasserstern ausgebildet ist. Die Randbereiche sind überstaut und spärlich mit 
Flutrasenarten wie Flut-Schwaden, Wasserstern oder Flatter-Binse besiedelt. Vereinzelte junge Erlen besiedeln das Zentrum der Senke. 
Mehrere Totholzstämme liegen auf dem Moor, die offenen Schlenken sind reich an Laubdetritus.
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Thelypteris palustris Callitriche spec.

Alnus glutinosa Carex elata Carex elongata Glyceria fluitans
Juncus effusus Lycopus europaeus Stellaria media


